
Vorwort: Gemeindepaket ohne konkrete Projekte  

Sicherheit für unsere Gemeinden!  
2,3 Millionen Euro für unsere Gemeinde Sankt Martin an der 
Raab! 
 
Liebe Sankt Martinerinnen!  
Liebe Sankt Martiner! 
 
Aufgrund der anhaltenden Inflation und Rezession verschärft sich die finanzielle Lage 
der Gemeinden österreichweit – auch bei uns im Burgenland. Gerade jetzt braucht es 
Klarheit, Verantwortung und politische Lösungen, die wirklich entlasten und die 
Zukunft der burgenländischen Gemeinden sichern.  
 

Landeshauptmann Hans Peter Doskozil reagiert auf die Herausforderungen in unseren 
Gemeinden mit einem österreichweit einzigartigen und umfassenden Gemeindepaket. 
Mehr als 350 Millionen Euro sollen in den nächsten zehn Jahren direkt an die 
Gemeinden fließen. Damit erhalten die Kommunen neben einer sofortigen finanziellen 
Entlastung auch strukturelle Unterstützung über ein ganzes Jahrzehnt – gerecht verteilt 
nach Einwohnerzahl.  
 

Das Gemeindepaket besteht aus zwei zentralen Säulen:  
 

• 100 Millionen Euro als Sofortmaßnahme  

• Jährliche strukturelle Entlastung von ca. 253 Millionen Euro über 10 Jahre  
 

Unserer Gemeinde Sankt Martin an der Raab würde das Entlastungspaket insgesamt 
rund 2,3 Millionen Euro bringen – eine wichtige Unterstützung für Infrastruktur, 
Vereine, Feuerwehr und viele weitere Bereiche, die unser Zusammenleben im Ort 
ausmachen. Diese Mittel würden unsere Gemeinde sofort und nachhaltig finanziell 
entlasten und zur Lebensqualität in Sankt Martin an der Raab wesentlich beitragen.  
 

Das Burgenland übernimmt Verantwortung, um unsere Gemeinden zu stärken, ihnen 
den nötigen finanziellen Spielraum zu geben und Investitionen zu ermöglichen – ohne 
zusätzliche Belastungen tragen zu müssen. Kein anderes Bundesland setzt sich so stark 
für seine Gemeinde ein wie das Burgenland.  
 

Nun liegt es an allen politischen Kräften, mitzuwirken, statt zu blockieren. Wer es ernst 
meint mit den Anliegen der Gemeinden, muss bereit sein, Verantwortung zu 
übernehmen. Denn nur wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen, kann dieses 
Entlastungspaket Realität werden.  
 

Jetzt geht es darum, das Gemeindepaket gemeinsam umzusetzen – für Stabilität und 
Sicherheit in unserer Gemeinde.  
 
Mit besten Grüßen 
Bürgermeister Franz Josef Kern 



 


